
JOINT STUDY AUFENTHALTSBERICHT

Dieser  Bericht  ist  binnen  2  Monaten nach  Ende  des  Auslandsaufenthaltes  per  Email am  International  Office  der  TU  Wien
beim  jeweils  zuständigen  Koordinator  (Email:  krausler@ai.tuwien.ac.at  ,    rosmarie.nigg@ai.tuwien.ac.at  ,    simone.souczek@tuwien.ac.at)
einzureichen. 

GRUNDINFORMATIONEN

1. Name der/des Studierenden:

Geschlecht: weiblich männlich

Studienrichtung: 

Matrikelnummer:

2. Gastinstitution

Gastland

3. Zeitraum Ihres
Auslandsaufenthaltes  von   30.08.18  bis 22.12.18

EMPFEHLUNGEN FÜR ZUKÜNFTIGE STUDIERENDE

4. Information über das Forschungsangebot an der Gastinstitution: Wie hilfreich waren
die folgenden Informationsquellen?
(Geben Sie bitte jeweils eine Ziffer zwischen 1 und 5 an, wobei 1 = nicht hilfreich und 5 = sehr hilfreich):

International Office der TU Wien 4 
Lehrende/r an der TU Wien 2
Studienpläne 4 
Studierende / Freunde 3 
Gastinstitution 4 
Homepage der Gastinstitution 5
Sonstige:      

5. Wie stufen Sie Ihre Kenntnisse in der Sprache der Gastinstitution ein?

(1 = sehr gering bis 5 = ausgezeichnet) Vor dem Aufenthalt
im Ausland

Nach dem Aufenthalt
im Ausland

1 2 3 4 5 1 2 3 4 5

Leseverständnis 

Hörverständnis 

Sprechvermögen 

Schreibvermögen 

6. Betreuungssprachen an der Gastinstitution und deren zeitlicher Anteil in Prozent:
Betreuungssprache Deutsch:  Ja  Nein

1.)  Englisch 100 % 2.)  %

3.)  % 4.)  %
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Welche Empfehlungen können Sie zukünftigen Studierenden über das Gastland und die
Gastinstitution geben? (Frage 7 -14) Bitte Empfehlungen, Informationsquellen, Ansprechpartner und Links angeben

7. Gastland Nette Menschen und schöne Natur. Sehr weitläufige Städte, also Distanzen auf 
on- und offline Landkarten nicht unterschätzen

8. Gastinstitution
Eine moderne multikulturelle Einrichtung mit tollem Angebot für Studierende.

9. In welchem Maße fühlten Sie sich sozial integriert?

(1 = überhaupt nicht bis 5 = sehr gut) 1 2 3 4 5

Lokale Kultur / Gesellschaft im allgemeinen

Studierende an der Gastinstitution

ausländische Studierende an der Gastinstitution

10. Mit Hilfe welcher Kontaktpersonen (an der TU Wien / an der Gastinstitution) haben Sie Ihren 
Auslandsaufenthalt organisiert?

Traude Krausler (TU Wien)
Tara Dosman (UWaterloo)

11. Wie stufen Sie den Grad der Unterstützung (vor und während Ihres Aufenthaltes) ein?
(Geben Sie bitte jeweils eine Ziffer zwischen 1 und 5 an, wobei 1 = niedrig und 5 = sehr hoch):

vom International Office der TU Wien 4 
von Lehrkräften an der TU Wien 3 
von der Gastinstitution 4 
von Studierenden an der Gastinstitution 4 
von anderen:        
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12. Anmeldeformalitäten, finanzielle Unterstützung, andere Erfordernisse

Die  Anmeldeformalitäten  (hauptsächlich  bei  der  UWaterloo)  mit  verbundenen  Fristen  und
Wartezeiten waren etwas mühsam, jedoch aushaltbar. Finanzielle Unterstützung gibt es von Seiten
der TU und für Studierende aus OÖ gibt es das Julius Raab Stipendium. Ein TOEFL-Test oder
vergleichbares ist erforderlich für die Bewerbung. 

13. Können Sie Tipps und Anregungen in Bezug auf Ihr Gastland/ Ihre Gastinstitution in sozialer 
Hinsicht (kulturelle Unterschiede, Bedeutung von Sprachkenntnissen etc.) geben?

Die Umgehensweise miteindander ist im Grunde genommen nicht wirklich anders als Zuhause. Es
gibt  jedoch  hie  und  da  immer  wieder  kleine  Ausnahmen,  die  man im  Laufe  des  Aufenthaltes
entdeckt.

14. Gab es während Ihres Aufenthaltes Veranstaltungen, die speziell für Austausch - Studierende
organisiert wurden?

 Ja Nein

Sehr wichtig sind die Orientation Days, in der ersten Woche, bei denen man neue Leute
kennenlernen und Freundschaften schließen kann. Auch während  des Semesters gibt es
immer wieder Veranstaltungen.

UNTERBRINGUNG, SERVICES UND KOSTEN
19. Wo haben Sie während Ihres Auslandsaufenthaltes hauptsächlich gewohnt?

Studierendenheim Hotel / Pension / Gästehaus
    Zimmer in einer Privatwohnung eigene Wohnung
Wohngemeinschaft mit anderen Studierenden

20. Wer hat Sie bei der Suche nach einem Quartier unterstützt?

Gastinstitution Freunde/Familie
Wohnungsmarkt Andere:      

21. Wie war die Qualität der Unterstützung der Gastinstitution bei der Quartiersuche?
(1 = schlecht bis 5 = ausgezeichnet)

1 2 3 4 5

22. Wie würden Sie den Unterkunftsstandard einschätzen? (1 = schlecht bis 5 = ausgezeichnet)

1 2 3 4 5

24. In  welchem  Maße  waren  Hilfsmittel  zum  Studium  (Bibliotheken,  Computerräume,
Laboratorien und Ausrüstung, etc.) vorhanden bzw. zugänglich? 
(1 = gar nicht bis 5 = hervorragend)

1 2 3 4 5
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25. Ausgaben im Rahmen des Auslandsaufenthaltes (in EURO):

Reisekosten: (für einmalige An- u. Abreise)   1200

Monatliche Ausgaben (inkl. Quartier): 970 / Monat, davon:

Unterbringung 500 / Monat

Verpflegung 400 / Monat

Fahrtkosten am Studienort / Monat

Kosten für Bücher, Kopien, etc. / Monat

Studiengebühren 70 / Monat

Sonstiges: Sprachkurs, Sportkurs, 

Internet, Englischkurs usw.

/ Monat

GESAMTBEURTEILUNG

26. Bewerten  Sie  die  Ergebnisse  Ihres  Auslandsaufenthaltes  in  akademischer  Hinsicht  
(1 = schlecht bis 5 = ausgezeichnet):

1 2 3 4 5

27. Bewerten  Sie  die  Ergebnisse  Ihres  Auslandsaufenthaltes  in  persönlicher  Hinsicht  
(1 = schlecht bis 5 = ausgezeichnet):

1 2 3 4 5

28. Welche Aspekte Ihres Auslandsaufenthaltes haben Ihnen besonders gefallen?

Die Leute die man kennenlernt, die Vorlesungen und die vielen neuen Dinge die man lernt 
und entdeckt sind mir besonders in Erinnerung.

29. Hatten Sie Probleme während Ihres Auslandsaufenthaltes? 
Nein,  vor  allem  weil  der  kanadische  Winter  noch  ausgeblieben  ist  im  November  und
Dezember.

30. Wird sich Ihr Studienfortgang an der TU Wien als Folge Ihres Auslandsaufenthaltes 
verzögern: 

Ja Nein  Weiß ich nicht
  wenn ja warum: 

31. Wie kann das Joint Study - Stipendienprogramm Ihrer Ansicht nach verbessert werden?

Als Zusatzfrage in diesem Formular  könnte man noch den Namen und eine detaillierte
Beschreibung der Unterkunft dazugeben. Mich hat es zum Glück nicht betroffen, aber so
manches  Studentenheim  in  Waterloo  ist  nicht  wirklich  schön/hygienisch  und  die
Lebensqualität leidet darunter erheblich denke ich.
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 Allgemeiner Bericht
Kurzdarstellung Ihres Aufenthaltes: Besuchte Vorlesungen, Seminare, etc. 

 Anderes Interessantes, Wissenswertes, Schwierigkeiten, Positiva, Empfehlenswertes…

Ich habe das Austauschsemester  im meinem Masterstudium gemacht.  Die  Kurse welche ich
gemacht habe sind: 

AMATH 731 Applied Functional Analysis: Toller Vortragender und interessanter Stoff.

PSI 601 Quantum Field Theory 1 und PSI 603 Quantum Field Theory 2:

Kurse am renomierten Perimeter Institut, welches ein Stück weg vom Uni-Campus ist. Für mich
persönlich war die Zeit die ich dort verbracht habe ein Highlight meines Aufenthalts. Um Kurse
dort zu machen ist noch einmal eine separate Bewerbung notwendig.
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Die zwei letzten Fragen

Was war der größte Gewinn für Sie bei Ihrem Auslandsaufenthalt?
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Viele gute Freunde, ein stark verbessertes Englisch und viele Erinnerungen.

Welchen besonderen Rat können Sie interessierten Studierenden geben?
Ein Auslandsaufenthalt ist wirklich jedem Studiernden ans Herz zu legen. Es ist eine einmalige
Möglichkeit und auch wenn es vor Beginn und am Anfang manchmal etwas surreal erscheint,
erlebt man einzigartige Sachen.

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

Ich erkläre mich damit einverstanden, dass mein Aufenthaltsbericht

      in namentlicher Form     in anonymisierter Form

auf der Webseite des International Office der TU Wien eingesehen werden kann.
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